
Vorlage der Stadt Speyer 

 

Vorlagen-Nr.: 1563/2015 
 
Abteilung: Kindertagesstätten Bearbeiter/in: Volker Herrling 

Haushaltswirksamkeit:  nein  ja, bei Produkt:       
Investitionskosten:  nein  ja Betrag:       
Drittmittel:  nein  ja Betrag:       
Folgekosten/laufender Unterhalt:  nein  ja Betrag:       
 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung Beratungsstatus 
Jugendhilfeausschuss 03.06.2015 öffentlich Information 

 
Betreff:  Bedarfserhebung Kitas – Entwicklung der letzten 3 Jahre und 

Randzeitenbetreuung in Kindertagesstätten 
 
 
Grundlage: Bedarfsermittlung 2011/12 – 2013/14  
 
Zusammenfassende Berichterstattung: 
 
Über 3 Kindertagesstättenjahre hat die Jugendhilfeplanung zusammen mit den Speyerer 
Kindertagesstätten für die Stadt Speyer die Nachfrage nach Plätzen in Kindertagesstätten 
erfasst und dokumentiert.  
 
Für die einzelnen Jahre gab es dabei besondere Schwerpunkte der Auswertung:  
- 2011/12 ging es insbesondere um erweiterten Betreuungsbedarf: Umfang der 

gewünschten Betreuung, benötigte Betreuungszeiten, Betreuung während der 
Schließzeiten von Einrichtungen.   
In der Folge wurden Frühdienstangebote der Kitas und die Randzeitenbetreuung in 
Kindertagespflege ausgebaut. Siehe dazu auch die JHA-Information zur Erweiterung des 
Betreuungsangebots für Kinder in Kindertagesstätten vom 25.02.2015 (zum Antrag der 
Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf). 

 
- Im Kindertagesstättenjahr 2012/13 lag der Blick auf familiären Konstellationen und 

Arbeitszeitverteilung sowie der Einschätzung der Nachfrage nach Ganztagsplätzen.  
 
- Im letzten Jahr der Bedarfsermittlung 2013/14 wurden die übermittelten Angaben speziell 

geprüft, um noch nicht oder nicht mehr in Speyer gemeldete Kinder, 
Mehrfacherfassungen und nicht spezifizierte Bedarfe gezielt auszufiltern, im Folgenden 
werden die Entwicklungen zusammengefasst.   
 



 
 
 
Die Nachfrage nach Plätzen für Kinder unter zwei Jahren ist gestiegen, die Entwicklung lässt 
sich allerdings – zum Teil auch durch die rigide Filterung 2013/14 bedingt – nicht linear 
darstellen.  
 
Für Kinder im ersten Lebensjahr bleibt die Nachfrage gering, je nach Filterung dürfte sie 
zwischen 2% und 3% der Altersgruppe liegen.  
 
Für Kinder im zweiten Lebensjahr steigt die Nachfrage nach Plätzen für die Altersgruppe – 
lässt man den Spitzenwert von 39,5% im Jahr 2012/13 unberücksichtigt – von 24,8% auf 
31,3%.  
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Die Nachfrage nach Plätzen für zweijährige Kinder ist von 96,3% im Jahr 2012/13 auf 82,7% 
im Jahr 2013/14 zurückgegangen.  
Offensichtlich reagieren Eltern dabei auch auf die mangelnde Verfügbarkeit von Plätzen: 
Jeweils etwa 100 angemeldete zweijährige Kinder konnten in den letzten beiden Jahren nicht 
mit einem Platz versorgt werden; von 227 theoretisch „freien“ Plätzen für Zweijährige 
standen zuletzt zum 31.07.2014 real nur 11 Plätze für Zweijährige zur Verfügung, 218 Plätze 
sind bereits durch ältere Kinder belegt.  
 
Für das laufende Kindertagesstättenjahr 2014/15 wurden 2013/14 bereits 197 Zweijährige 
angemeldet, deutlich mehr als in den Vorjahren.  
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Trotz großer Anstrengungen können auch Kinder von 3 Jahren bis zum Schulantritt nicht 
entsprechend der bestehenden Nachfrage versorgt werden: In den letzten beiden Jahren 
fehlten jeweils ca. 60 Plätze. Insbesondere für zuziehende Familien bleibt die Situation 
schwierig.   
 
Damit liegen die zentralen Basisdaten vor. Erläuterungen sowie ergänzende Informationen 
zur Nachfrage nach Ganztagsplätzen, zur Auslastung der Kindertagesstätten und zur 
Entwicklung von Wartezeiten etc. werden im JHA vorgestellt.  
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